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Beschlussvorlage VV-01/22 

 

für die 66. Verbandsversammlung am 29.06.2022 

(zu TOP 7) 

 

Beschlussfassung über die Änderung der Satzung des Regionalen Planungs-
verbandes Westmecklenburg 

Die Verbandsversammlung des Regionalen Planungsverbandes Westmecklenburg 
möge auf ihrer o.g. Sitzung Folgendes beschließen: 

 Die Verbandsversammlung beschließt, die Satzung des Regionalen 
Planungsverbandes Westmecklenburg in der Fassung vom 20.12.2016 
(bekanntgemacht am 05.04.2017) zu ändern (siehe Anlage zu dieser 
Beschlussvorlage). 

 Die Verbandsversammlung beauftragt die Geschäftsstelle, die geänderte 
Satzung beim Innenministerium anzuzeigen und im Internet auf der Seite des 
Regionalen Planungsverbandes www.region-westmecklenburg.de in Form 
einer Lesefassung bekannt zu machen.  

 

Begründung: 

Die Notwendigkeit zur Änderung der bisherigen Satzung in der Fassung vom 

20.12.2016 (bekanntgemacht am 05.04.2017) ergibt sich insbesondere aufgrund der 

geänderten Entschädigungsverordnung M-V (EntSchVO M-V) vom 06.06.2019. 

Zudem sind im Rahmen der 61. Verbandsversammlung am 25.09.2019 seitens einiger 

Verbandsvertreter Vorschläge v.a. zur Organisation der Verbandsversammlungen ein-

gebracht worden, die sich auf Satzung und Geschäftsordnung auswirken. Ferner 

bedarf es verschiedener redaktioneller Aktualisierungen aufgrund neuer Anschrift und 

Webadresse des Planungsverbands.  

Der Vorstand hat sich im Rahmen seiner 147. Sitzung am 13.11.2019 mit den 

Änderungsvorschlägen befasst und entsprechende Festlegungen getroffen. 

Dementsprechend wurde durch die Geschäftsstelle der Entwurf einer geänderten 

Satzung erarbeitet. 

Der Vorstand hat auf seiner 148. Sitzung am 22.01.2020 einstimmig beschlossen, der 

Verbandsversammlung die Satzungsänderung zu empfehlen (Beschluss VS-01/20). 

Die Verbandsversammlung hat auf ihrer 63. Sitzung am 16.02.2021 einstimmig die 

Änderung der Satzung beschlossen. Im Ergebnis der Prüfung durch die Rechtsaufsicht 

des Regionalen Planungsverbandes Westmecklenburg (einvernehmliche Wahr-

nehmung durch Energie- und Innenministerium) wurden jedoch kommunal-

verfassungsrechtliche Bedenken hinsichtlich der beschlossenen Satzung festgestellt:  
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1.) Demnach wird die Satzungsregelung beanstandet, wonach die ordnungsgemäße 

Ladung bei Verbandsversammlungen regelhaft auch an den Einladungsversand an die 

Verhinderungstreter zu erfolgen hätte. Eine solche Regelung geht über die gesetzliche 

Regelung hinaus und kann für eine ordnungsgemäße Einladung nicht maßgeblich 

sein. Die Regelung eines Einladungsversandes an die Stellvertreter könne ggf. nur 

informell im Rahmen der Geschäftsordnung aufgenommen werden. 

 

2.) Beanstandet wird ferner die Satzungsregelung, wonach die ordnungsgemäße 

Ladung bei Vorstandssitzungen regelhaft auch an den Einladungsversand an die 

Verhinderungstreter zu erfolgen hätte. Auch hier geht eine solche Regelung über die 

gesetzliche Regelung hinaus und würde zudem, da die weiteren Vorstandsmitglieder 

keine Stellvertreter im Vorstand haben, ins Leere laufen. Der beanstandete Absatz 

sollte daher ersatzlos gestrichen werden. 

 

3.) Es wird empfohlen, die Wörter „ein Sitzungsgeld“ durch „eine sitzungsbezogene 

Aufwandsentschädigung“ entsprechend dem Wortlaut des § 14 Abs. 3 EntSchV M-V 

zu ersetzen.  

 

Der Vorstand hat sich auf seiner 166. Sitzung am 10.11.2021 mit den rechtlichen 

Bedenken und deren Umsetzung in der Satzung auseinandergesetzt. Er empfiehlt der 

Verbandsversammlung, die geänderte Satzung zu beschließen (Beschluss VS-09/21 

der 166. Vorstandssitzung am 10.11.2021). 

 

Die Satzungsänderung wurde der Verbandsversammlung auf ihrer 65. Sitzung am 

01.12.2021 unter TOP 9 zur Beschlussfassung empfohlen. Gemäß § 13 LPlG ist zur 

Änderung der Satzung die Mehrheit von zwei Dritteln aller Verbandsvertreter 

notwendig (d.h. mind. 32 Zustimmungen). Aufgrund der zu geringen Zahl an 

anwesenden Verbandsvertretern wurde die Abstimmung über die Änderung der 

Satzung auf die 66. Verbandsversammlung verschoben. Es wurde lediglich die 

Änderung der Geschäftsordnung beschlossen. 

 

Die geänderte Verbandssatzung ist beim Innenministerium anzuzeigen und öffentlich 

bekannt zu machen. 

 

 
gez. Thomas Beyer 
 
Vorsitzender des  
Regionalen Planungsverbandes  
Westmecklenburg 

 
Anlage:  Entwurf zur Änderung der Satzung des Regionalen Planungsverbandes 

Westmecklenburg 
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Satzung  

des Regionalen Planungsverbandes Westmecklenburg 
 

vom 20. Dezember 2016 (bekanntgemacht am 05.04.2017) 
 

zuletzt geändert durch die 1. Änderung vom 29.06.2022 (bekanntgemacht am 
xx.xx.2022) 

 
Der Regionale Planungsverband Westmecklenburg hat gemäß § 13 des Gesetzes 
über die Raumordnung und Landesplanung des Landes Mecklenburg-Vorpommern - 
Landesplanungsgesetz (LPlG) - vom 5. Mai 1998 (GVOBl. M-V S. 503), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 18. Mai 2016 (GVOBl. M-V S. 258), und 
§ 152 Abs. 2 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(Kommunalverfassung - KV M-V) vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777) folgende 
Satzung beschlossen: 
 

geänderte Inhalt: 

§ 7 Sitzungen der Verbandsversammlung 

§ 12 Sitzungen des Verbandsvorstandes 

§ 14 Entschädigungen 

§ 20 Öffentliche Bekanntmachungen 

Schlussbestimmung 
 

 

 

§ 7 Abs. 2 Satz 2 wird ergänzt: 
 
(2) Der Vorsitzende beruft die Verbandsversammlung unter Bekanntgabe der Ta-

gesordnung ein. Die Einladung und das weitere Beratungsmaterial werden al-
len Verbandsvertretern in elektronischer Form übersandt zur Verfügung ge-
stellt. Der Vorsitzende gibt mit der Einladung die Nichtöffentlichkeit bestimmter 
Tagesordnungspunkte bekannt. Die Sitzungen der Verbandsversammlung wer-
den durch den Vorsitzenden geleitet. Näheres regelt § 5 Abs. 2 und 3 der Ge-
schäftsordnung. 

 

§ 12 Abs. 1 Satz 1 wird gekürzt und Satz 2 wird ergänzt: 
 
(1) Der Verbandsvorstand wird vom Vorsitzenden nach Bedarf, in der Regel alle 

zwei Monate, unter Bekanntgabe der Tagesordnung mit einer Frist von einer 
Woche einberufen. Die Einladung und das weitere Beratungsmaterial werden 
allen Vorstandsmitgliedern in elektronischer Form übersandt zur Verfügung ge-
stellt. Der Verbandsvorstand ist unverzüglich einzuberufen, wenn mindestens 
ein Viertel der Mitglieder des Verbandsvorstandes das unter Angabe des Bera-
tungsgegenstandes beantragt oder der Verbandsvorstand die Einberufung be-
schließt. Näheres regelt § 5 der Geschäftsordnung. 
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§ 14 Abs. 1 und 2 werden geändert: 
 
(1) Für die Teilnahme an den Sitzungen der Verbandsversammlung, des Ver-

bandsvorstandes und des Rechnungsprüfungsausschusses erhalten die Vertre-
ter eine sitzungsbezogene Aufwandsentschädigung in Höhe von 40 € (gemäß § 
14 Abs. 73 EntschVO M-V). Empfängern von funktionsbezogenen Aufwands-
entschädigungen kann kein Sitzungsgeld gezahlt werden.  

 
(2) Der Vorsitzende des Verbandes erhält monatlich eine funktionsbezogene Auf-

wandsentschädigung in Höhe von 277,50 440,00 €.  
 

§ 20 Abs. 1 und 2 werden geändert: 
 
(1) Öffentliche Bekanntmachungen zur Änderung oder Aufhebung der Satzung 

sowie zum Haushalt des Regionalen Planungsverbandes erfolgen im Internet 
auf der Internetseite des Regionalen Planungsverbandes Westmecklenburg un-
ter http://www.westmecklenburg-schwerin.de http://www.region-
westmecklenburg.de. Die öffentliche Bekanntmachung der Satzung ist mit Ab-
lauf des Tages erfolgt, an dem sie im Internet auf der Internetseite des Regio-
nalen Planungsverbandes Westmecklenburg verfügbar ist. Jedermann kann 
sich die Satzung unter folgender Bezugsadresse kostenpflichtig zusenden las-
sen: Amt für Raumordnung und Landesplanung Westmecklenburg, Schloß-
straße 6-8Wismarsche Straße 159, 19053 Schwerin. Unter dieser Adresse 
werden auch Textfassungen zur Mitnahme bereitgehalten. 

 
(2) Die öffentliche Bekanntmachung von Ort, Zeit und Tagesordnung von Sitzun-

gen der Verbandsversammlung erfolgt im Internet auf der Internetseite des Re-
gionalen Planungsverbandes Westmecklenburg unter 
http://www.westmecklenburg-schwerin.de http://www.region-
westmecklenburg.de. Diese Angaben werden auch an die Verbandsmitglieder 
zur Veröffentlichung auf ihren jeweiligen Internetseiten weitergeleitet. 

 

Schlussbestimmung: 
 
Der Vorsitzende des Regionalen Planungsverbandes Westmecklenburg wird er-
mächtigt, eine Lesefassung der Satzung inklusive der betreffenden Änderungen be-
kanntzumachen. 
 
 
 

Name des Vorsitzenden wird geändert: 
 
 
_________________________ 
Rolf ChristiansenThomas Beyer 
Vorsitzender des  
Regionalen Planungsverbandes 
Westmecklenburg 
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